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S P O R T  IN K Ü R Z E  
Rnd: Swlsspower-Cup:  1. Rennen In Rclnach 
Master: 1. Thomas  Girardi (LRV-Traincr). Wang*. 1:24:15, 
100 Punkte; 2. Roland Hüfcli. Seon. 1:27:00. 80; 3. Markus 
Neff .St .  Margrethen. 1:27:04. 70.  
Fun Herren: I. Markus Wyrsch. Göttlichen. 1:13:42. 100; 2. 
Philipp Brack. Dättwii AG. 1:14:10, K0; 3. Jonas Zimmermann,  
Reinach BL, 1:15:17. 70;  Ferner: 31. Manuel Elkuch, Eschcn, 
1:20:55.35.  
Mega Knaben: 1. Daniel Kaufmann. Suhr, 0:45:48. 100; 2. 
Thomas Litschcr. Thal. 0:45:49. 80; 3. Stefan LlUhi, überdies-
sbach. 0:45:58. 70; Ferner: 39. Mario Kran; .  Trieben. 0:57:10, 
27; 45. Fabian Meier. Schaanwald FL. 0:59:47, 21. 
Hord Knaben: I. Lukas Kaufmann. Suhr. 0:53:21. 100; 2. 
Nicolas Lüthi, Marin-Epagnier, 0:56:57, 80; 3. Martin Fänger, 
Kägiswil, 0:57:00, 70; Ferner; 41.  Andreas Fricc, Bal/crs,  
1:07:57,25.  

Forfaits von Peter van Petegem 
und Steffen Wesemann 
R A D  - Peter van Petegem, der  Sieger der 
Flandern-Rundfahrt a m  vergangenen Sonn­
tag, wird heute (Mittwoch) nicht zum Klassi­
ker  Gent-Wevelgem starten. Der  Belgier will 
sich au f  die Weltcup-Rennen Paris - Roubaix 
a m  kommenden Sonntag sowie au f  das Gold 
Race und Lllttich - Bastogne - Lüttich kon­
zentrieren. D e m  steht das Forfait des Deut­
schen Steffen Wesemann für Paris - Roubaix 
gegenüber. Der  Voijahrszweite stürzte in der 
Flandern-Rundfahrt, zog sich einen Rippen­
bruch zu und füllt rund sechs Wochen aus. 

Grosjean nicht in Monte Carlo 
T E N N I S  - Sdbastien Grosjean (Fr) wird 
nach dem verletzungsbedingten Forfait im 
Davis-Cup-Viertelfinalspiel gegen Roger  
Federer auch nächste Woche in Monte Carlo 
nicht antreten. Die Nummer  11 der  Weltrang­
liste leidet an einer Muskelzerrung im Bein. 

Olympia-Marathon 
in Athen am Abend 
L E I C H T A T H L E T I K  - D i e  Mara thon-
Rennen an den Olympischen Spielen 2004 
in Athen werden u m  18 Uhr  Ortszeit gestar­
tet. Die  Frauen werden a m  Sonntag, 22. 
August, die Männer  eine Woche später a m  
letzten Wet tkampftag  a u f  de r  Original­
strecke im Einsatz stehen. 

Geistig Behinderte 
dürfen in Athen starten 
O L Y M P I S C H E  S P I E L E  - Das Internatio­
nale Paralympische Komitee IPC wird bei 
den Paralympics in Athen 2004 einige Wett­
kämpfe im Schwimmen und  in de r  Leicht­
athletik für  geis t ig  behinderte  Sport ler  
organisieren. Allerdings werden die Athle­
ten keine Medaillen erhalten. Das IPC hatte 
nach den Paralympics 2000 in Sydney alle 
Wettkämpfe für  geistig behinderte Sportler 
aus d e m  Programm gestrichen, nachdem 
bekannt geworden war, dass zwei Drittel der 
te i lnehmenden Athle ten  ihre Tei lnahme 
erschlichen hatten. S o  stellte sich heraus, 
dass i m  siegreichen spanischen Basketball-
Team zehn de r  zwöl f  Spieler gar  keine gei­
stige Behinderung hatten. U m  einen ähnli­
chen Skandal zu vermeiden, sind inzwi­
schen neue Definitionen für geistige Behin­
derungen erstellt worden.  

Schweizer Stute siegte 
als 50:1-Aussenseiterin 
R E I T S P O R T  - In Paris-Saint-Cloud 
gewann Valdoura ein mit  rund 85 0 0 0  Fran­
ken dotiertes Galopprennen über 1600 m. 
Besitzerin der  dreijährigen Stute, au f  die als 
grosse Aussenseiterin mit  einer 50:1 -Sieg-
quote gewettet wurde, ist Kathrin Kümin 
aus Reutlingen bei Winterthur. 

J U D O  
C l u b m e l s l m c h a f l  V a d u z  
Kategorie -26 kg: 1. Schamin Casucci, 2. Anlonia Schlldlcr, 3. 
Andrin Wellcnzohn, 3. Stefan Schlegel. 
Kategorie -30 kg :  1. Tobias Beck, 2. Louis Beek, 3. Naolo 
Hamaya, 3. Yannick Oberhofcr. 
Kategorie - 3 J  kg: I .  Mathias Davida, 2. Rayen Michl, 3. 
Valentin Beck, 3. Luca Wellcnzohn, 
Kategorie -40 kg: 1. Emanucl Hoch, 2. Marcel Scgcr, 3. Ben­
jamin Lind, 3. Daniel Lochner, 3. Patrick Wächter. 
Kategorie -45 kg: 1. Alwin Hamaya, 2. Beat Ospell, 3. Martin 
Marxer, 3. Andi Kindle. 
Kategorie -50  kg: 1. Moritz Sprenger, 2. Tristan Kindle, 3 .  
Linus Schädlcr, 3. Fabio Vogt. 
Kategorie -60 kg: 1. R e o  Hamaya, 2. Doris Ospclt, 3. Kevin 
Büchel. 3. Sigi Langenbahn. 
Kategorie Open: I. Ivan Kaufmann, 2,  Christian Scgcr, 3. Ste­
fan Albicker. 

Gemischte Gefühle 
LRV-IMachwuchsbiker konnten beim 1. Saisonrennen noch nicht überzeugen 

REINACH - Oer Saisonauftakt 
d e r  Mountainbiker beim Swiss-
power-Cup-Rennen in Reinach 
schlug alle Rekorde. Nebst Teil­
nehmerrekord erlebten die 
zahlreichen Zuschauer entlang 
d e r  Strecke hochstehende Ren­
nen. LRV-Tralner Thomas Girar­
di sorgte mit seinem Sieg bei 
den Masters für  das  herausra-
gendste  Resultat aus  Liechten­
steiner  Sicht. 
»Heinz ZächbauBf 

Be im Start in seine zehnte Saison 
erlebte der  Swisspower C u p  ein 
Wochenende der  Superlative. 9 1 9  
Startende aus 17 Nationen, darun­
ter  zahlreiche Topfahrer verwan­
delten Reinach in ein wahres Bike-
mekka .  

Mit  Bart Brentjens (Ned), de r  
N u m m e r  eins de r  Welt, seinem T-
Mobile-Teamkollegen Lado Fumic 
(De) und dem Andwiler  Ralph Näf 
(Team Merida) setzte sich früh ein 
Trio vom Rest des Feldes ab. Stün­
dige Führungswechsel prägten den  
packenden Dreikampf  an der  Spit­
ze.  D i e  Entscheidung fiel, a l s  
Ralph Nüf  rund 300  Meter  vor  dem 
Ziel das Tempo resolut verschärfte. 
Während Brentjens konterte, fiel 
Fumic aus de r  Entscheidung. Vor 
d e r  letzten Haarnadelkurve w a r  es  
erneut der  j unge  Ostschweizer, de r  
keinen Respekt vor d e m  Olympia­
sieger aus d e m  Jahre 1996 erken­
nen  Hess und sich den  entscheiden­
den  Vorsprung erkämpfte. N ü f  fei­
er t  damit  seinen ersten Vollerfolg 
bei  der  Elite. 

Wieder Thomas Girardi 
Bei den Masters w a r  wie im Vor­

j a h r  wiederum T h o m a s  Girardi  

eine Klasse für  sich. D e r  LRV-Trai-
ner  legte vom Start weg mächtig 
los und  konnte sich au f  der  Strecke, 
die von den Athleten mit  Kraft für 
die ruppigen Steigungen, Technik 
in kniffligen Waldpassagen und  
Action beim «Erdgas Jump»  alles 
abverlangte, das Basler Publikum 
begeistern. Girardi enteilte Runde 
für Runde der  Konkurrenz und  fei­
erte mit  drei Minuten Vorsprung 
einen klaren Start-Ziel-Sieg. 

Gut mitgehalten 
In der  Kategorie Fun, die den 

Lizenzierten in nichts nachsteht, 
kam Manuel Elkuch (RV Mauren) 
au f  den  31. Rang. Elkuch konnte 
von Beginn an mit  de r  starken 
internationalen Konkurrenz  gut  
mithal ten,  konnte  a b e r  a u f  de r  
superschnellen Strecke seine tech­
nischen Stürken nicht voll ausspie­
len. «Manuel mag  lieber technisch 
schwierigere Pisten und  kann sich 
bestimmt noch steigern», so Wer­
ner  Buob, der  MTB-Ressortchef 
des Liechtensteiner Radfahrerver­
bandes. 

«Nicht ganz zufrieden» 
Resultatmässig n icht  ganz  

zufrieden zeigte sich Buob  mit  sei­
nen anderen Schützlingen: Mario 
Kranz (39. / V C  Vaduz) u n d  Fabian 
Meier  (45. / RV Mauren) sind von 
der  Kat. Rock in die Kat. Mega 
aufgestiegen und  konnten ihr  vor­
handenes  Potential  be im  ersten 
Saispnrennen noch nicht beweisen. 
«Ich hütte sie mir  u m  mindestens 
zehn Rünge weiter vorne erwar­
tet», so Buob. Dasselbe gilt für 
Andreas Frigg (VC .Vaduz), der 
sich in der  Kategorie Hard  als 41.  
klassierte.  Danie l  R i n n e r  ( V C  
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LRV-Tralner Thomas Girardi konnte an sBlne Vorjahrsform anknüpfen und 
das 1. Rennen des Swlsspower-Cups in Relnach klar gewinnen. 

Vaduz) beendete  das  Rennen  
(Mega) au f  Rang 27., 

Sehr  nervös w a r  Andrea  Aberer 
(RV Schaan) vor ihrem ersten Renn­
einsatz überhaupt. «Für  ihre erste 
Teilnahme ist es gut, dass sie den 
anspruchsvol len Bewerb  fertig 
gefahren ist. D a  ist es  vollkommen 
egal, dass Andrea Letzte wurde.  

Sie ha t  Talent und  ich bin mi r  
sicher, dass w i r  von ihr  noch eini­
ges sehen werden», sagte Buob.  

Enttäuscht w a r  Stephan Noser  
(VC Vaduz) nach seinem Einsatz. 
Noser  k a m  wührend d e m  Rennen 
nie richtig au f  Touren und  schied 
nach e inem Sturz in der  dritten 
Runde  aus. 

Clubtitel an Ivan Kaufmann 
Meisterschaften des Judo Club Vaduz 

» « M f w r v  T ' M  w w / . Ä ' i ;  ?•>' 

Gross war das Teilnehmerfeld bei den internen Meisterschaften des Judo Club Vaduz. 

* 

VADUZ - Rei der  traditionellen 
Clubmeisterschaft  d e s  Judo 
Club Vaduz konnte sich Ivan 
Kaufmann in d e r  Kategorie 
Open als  neuer  Clubmeister fei­
e rn  lassen.  

Die  Atmosphüre w a r  locker und  d ie  
zahlreich erschienenen Kümpferin-
nen  u n d  Kämpfer  waren topmoti­
viert .  Die  ebenfal ls  in  grosser  
M e n g e  anwesenden  Zuschaue r  
wurden vom T K  C h e f  des Judo  
C l u b s  Vaduz, Chris t ian Seger ,  
begrüsst, der  ihnen auch das Ziel 
und  den  Zweck der  Clubmeister­
schaften erklärte. Es  ginge darum,  
d e n  jüngeren Judokas die Angst  
vor  Wettkämpfen zu nehmen und  

sie a u f  solche  vorzuberei ten.  
Anschliessend gaben d ie  Schieds­
r ichter  noch e ine  Einführung 
betreffend d e r  Regeln  dieses  
Kampfsportes, und  dann konnten 
die Kämpfe beginnen. Z w a r  taten 
sich ein paar de r  kleinen Kämpfer 
noch schwer mi t  den  Regeln und 
Wertungen, und  oft vergass man  
auch die wichtige Begrüssungsze-
remonie vor d e m  Kampf,  doch das 
tat d e m  Eifer d e r  rund 4 5  Teilneh­
m e r  keinen Abbruch. Es  fanden 
beherzte und spannende Kämpfe 
statt, bei denen sich die jungen 
Mädchen  u n d  Knaben  nichts  
schenkten. Überraschend-war, dass 
in den  Kämpfen, bei denen die 
Schüler innen u n d  Schü le r  noch  

gemischt kämpfen, die Mädchen 
k l a r  Uber d ie  j u n g e n  Burschen  
dominierten. Doch nicht nur  die 
j ü n g e r e n  kür ten  ihren Meis ter .  
Auch  die «alten Hasen» des Judo­
sports gaben sich ein Stelldichein. 
Bei  manchem Judoveteran erwach­
te erneut de r  Wettkampfgeist und  
es  wurde i m  Judokittel, d e m  Kimo­
no,  u m  Sieg  o d e r  Nieder lage  
gekämpft. Die  Kämpfe wurden alle 
fair ausgetragen und die «Wett­
kampfbesprechung» in de r  Fest­
wirtschaft dauerte bis in d e n  späten 
Abend  hinein. A m  Schluss konnte 
Egbert Sprenger den glücklichen 
Gewinnern die Medaillen überrei­
chen  und sich über  eine gelungene 
Clubmeisterschaft freuen. 

Vetsch 
zum Zweiten 
ST. GALLEN - Vier Nachwuchs-
Akteure des Squash Rackets 
Club Vaduz nahmen den Junlo-
ren-Grand-Prix In St. Gallen In 
Angriff. Dabei gelang Claudio 
Vetsch In der  Kategorie B d e r  
zweite Turniersieg In Folge. 

D e r  17-jährige Claudio Vetsch w a r  
i n  der  Kategorie B an N u m m e r  1 
gesetzt und wurde seiner Favori­
tenrolle mehr  als gerecht. E r  zog  
mi t  drei souveränen 3:0-Siegen ins  
Finale ein. Auch  dort  g a b  sich 
Vetsch gegen die N u m m e r  3 d e s  
Türniers keine Blöse und  gewann 
klar  m i t  3:0. Fü r  den  Grabser  in 
Diensten des S R C V  w a r  dies d e r  
zweite Turniersieg in Folge. 

In de r  Kategorie U l i  n a h m  J a n  
Dronski (Bild) erstmals a n  e inem 
Turnier  teil u n d  verbuchte  m i t  
jeweils  zwei Niederlagen u n d  zwei  
S i egenden  11. Schlussrarig. Marco  
Rothmund und  Victor Maye r  stan­
d e n  in de r  Kategorie D a u f  d e m  
Court. Fü r  Rothmund resultierte 
dabei de r  sechste und  für M a y e r  
de r  siebte Schlussrang. ( rob)  


